
 

 

 

 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
ein Land sieht ROT! - Der Worte sind genug gewechselt! Was jetzt zählt, sind Taten!! 
Deshalb sind alle Arzt- und Zahnarztpraxisteams in Mecklenburg-Vorpommern aufgerufen, sich dem 

bundesweiten Protesttag am 8. September um 13 Uhr in Berlin am 

Brandenburger Tor anzuschließen. Dies ist eine Aktion des Verbands medizinischer Fachberufe. 
 

Lassen Sie uns gemeinsam laut werden: 
gegen das GKV-Finanzstabilisierungsgesetz 
gegen Rationierungen und Budgetierungen in der GKV 
gegen Honorarstillstand in der GOZ 
 

Denn die Gesundheitspolitik von Karl Lauterbach bedroht: 
die Existenz unserer Praxen 
die Patientenversorgung im ländlichen Raum 
die Arbeitsplätze unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 
Redner sind u.a. Martin Hendges (Vorsitzender des Vorstandes der KZBV), Prof. Christoph Benz 
(Präsident der BZÄK), Harald Schrader (Bundesvorsitzender des FVDZ), Dr. Karsten Heegewald 
(Präsident der ZÄK Berlin). 
 
Nehmen Sie als Zahnärztin/Zahnarzt zusammen mit Ihrem Praxisteam daran teil. Denn es geht um 
Ihre Zukunft! 
 
An dieser Stelle sei noch einmal an die Bundeskampagne „Zähne zeigen“ erinnert. Jede 
Zahnarztpraxis in MV sollte inzwischen mit den entsprechenden Materialien (Praxis-Kits) 
ausgestattet sein. Sprechen Sie Ihre Patientinnen und Patienten immer wieder auf die aktuelle 
Kampagne an, damit diese sich – per Mail – an ihren jeweiligen Regionalpolitiker wenden können. 
Wie das funktioniert, erfahren Sie mit Hilfe eines neuen Filmes. Dieser liegt in der KZBV-Cloud und 
ist abrufbar unter: 
 

https://cloud.kzbv.de/d/a99e6c9d8b61496f8f45/ 
 
Und natürlich sollte auch Ihr Praxisteam im Bilde sein, weil es üblicherweise den Erstkontakt zum 
Patienten hat. Hintergrundinformationen zur Kampagne auf: „zaehnezeigen.info“.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
Dr. Gunnar Letzner 
Vorsitzender des Vorstandes 

 
 
 
Dr. Jens Palluch 
stellv. Vorsitzender des Vorstandes 
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